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Bürgerinformation zur Sitzung des Kreisausschusses am 03. März 2020 
 

Tagesordnung und Beschlüsse 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

 

 
 
1. 

 
 
Grundsatzbeschluss zur Umsetzung des Förderprogramms DigitalPakt Schule 2019 
– 2024 für die Schulen, deren Sachaufwand der Landkreis Rosenheim trägt 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird ermächtigt, die notwendigen weiteren Schritte (v.a. Pla-

nung/Beratung/Ausschreibung) zur bedarfsgerechten Ausstattung der Landkreisschulen 
mit digitaler Bildungsinfrastruktur vorzunehmen. 
 

2. Die notwendigen Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2021 und in den Finanzpla-
nungsjahren 2022 und 2023 einzustellen. Etwaige bereits im Haushaltsjahr 2020 erfor-
derliche Mittel sind über- bzw. außerplanmäßig bereitzustellen. Die für die einzelnen 
Schulen notwendigen Haushaltsmittel sind im Rahmen der Vergabebeschlüsse zu bewil-
ligen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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2. 

 
 
Hallenschwimmbäder mit Lehrschwimmbecken; 
Zwischenmitteilung zum Antrag der SPD-Kreistagsfraktion auf Solidaritätsbeitrag 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Der Ausschuss für Schulen und Sport und der Kreisausschuss haben vom aktuellen 

Sachstand Kenntnis genommen. 
 

2. Sobald die Datenanalyse abgeschlossen ist, werden die zuständigen Kreisgremien von 
der Verwaltung über das Ergebnis informiert. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
3. 

 
 
Antrag der ÖDP-Kreistagsfraktion auf eine Bezuschussung für den Neubau eines 
Sporthallenbades in Bad Aibling 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Antrag der ÖDP Kreisfraktion vom 18.06.2019 auf Gewährung eines Zuschusses des 
Landkreises Rosenheim für den Neubau eines Sporthallenbades in Bad Aibling wird abge-
lehnt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 2 
 
 
 



 
Bürgerinformation zur Sitzung des Kreisausschusses am 03. März 2020 

 

 
 
 Seite 3 von 8 

 

 
 
 
 
4. 

 
 
Gymnasium Bruckmühl; 
Generalsanierung der Freisportanlagen 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Mit der Generalsanierung der Freisportanlagen des Gymnasium Bruckmühl gemäß der 

vorliegenden Planung besteht grundsätzlich Einverständnis.  
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, sämtliche für die Maßnahme notwendigen Anträge bei 

der Regierung von Oberbayern zu stellen und den entsprechenden Architektenvertrag 
abzuschließen. 

 
3. Für die Generalsanierung der Freisportanlagen beim Gymnasium Bruckmühl werden bei 

der HhSt. 1.2355.9550 außerplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 570.000,00 Euro 
bewilligt. Die Deckung erfolgt durch nicht mehr benötigte Haushaltsausgabereste bei der 
Haushaltsstelle 1.5100.9851 (Investitionskostenzuschüsse für die Sanierung der Betten-
häuser der Kreisklinik Prien) in Höhe von 200.000,00 Euro, Mehreinnahmen bei der 
HhSt. 1.5100.3650 (Rückzahlung von Investitionskostenzuschüssen durch die ROMed 
Kliniken) in Höhe von 200.000,00 Euro und zur Verfügung stehende Haushaltsausgabe-
reste bei der HhSt. 1.8800.9491 (Planungs- und Baukosten) in Höhe von 170.000,00 
Euro. 

 
4. Der Landkreis ist bereit und in der Lage, die zu erwartenden Fördermittel bis zur tatsäch-

lichen Bewilligung vorzufinanzieren. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5. 

 
 
Jahresrechnung 2018 des Landkreises Rosenheim;  
Feststellung 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
1. Der Kreistag stellt gemäß Art. 88 Abs. 3 LKrO die Jahresrechnung 2018 des Landkrei-

ses Rosenheim mit folgendem Ergebnis fest: 
 
1.1 Ergebnisse der Haushaltsrechnung 2018 des Landkreises Rosenheim: 
 

    

Verwaltungs-
haushalt 

Vermögens-
haushalt 

Gesamthaushalt 

     € € € 

Soll-Einnahmen   282.331.734,33 50.256.228,47 332.587.962,80 

Abgang auf KER Vorjahr - 57.728,19 0,00 57.728,19 

Abgang auf HER Vorjahr - 0,00 0,00 0,00 

Neue HER + 0,00 0,00 0,00 

Bereinigte Soll-E = 282.274.006,14 50.256.228,47 332.530.234,61 

Soll-Ausgaben   279.854.092,10 38.464.041,44 318.318.133,54 

Abgang auf KAR Vorjahr - 0,00 0,00 0,00 

Abgang auf HAR Vorjahr - 401.655,28 5.244,23 406.899,51 

Neue HAR + 2.821.569,32 11.797.431,26 14.619.000,58 

Bereinigte Soll-A = 282.274.006,14 50.256.228,47 332.530.234,61 

Unterschied   0,00 0,00 0,00 

 

    

Verwaltungs-
haushalt 

Vermögens-
haushalt 

Gesamthaushalt 

     € € € 

Bestände: 

Ist-Überschuss + 4.770.220,85 19.507.156,40 24.277.377,25 

Ist-Fehlbetrag - 0,00 0,00 0,00 

Kasseneinnahmereste + 5.215.347,94 13.533,50 5.228.881,44 

Kassenausgabereste - 7.163.999,47 587.923,72 7.751.923,19 

Haushaltseinnahmereste + 0,00 0,00 0,00 

Haushaltsausgabereste - 2.821.569,32 18.932.766,18 21.754.335,50 

Gesamtergebnis = 0,00 0,00 0,00 
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In den Rechnungsergebnissen sind enthalten: 
       

  
Haushaltsansatz Ergebnis 

€ € 

Zuführung zum Vermögenshaushalt:     

- allgemein (ohne Sonderrücklagen) 30.426.300 35.057.935,82 

- für Sonderrücklagen 0 1.166.890,11 

Zuführung vom Vermögenshaushalt     

- allgemein (ohne Sonderrücklagen) 0 0,00 

- aus Sonderrücklagen 1.439.300 311.702,63 

Rücklagenzuführung insgesamt 0 1.182.313,65 

- davon zu Sonderrücklagen 0 1.182.313,65 

Überschuss nach § 79 Abs. 3 Satz 2 KommHV-
Kameralistik 

0 0,00 

Rücklagenentnahme insgesamt 4.309.900 1.878.637,01 

- davon aus Sonderrücklagen 1.439.300 311.702,63 

 
 
1.2 Kassenmäßiger Abschluss 2018: 
 

E i n n a h m e n € 
 

€ 

    Endgültige KER vom Vorjahr 23.347.701,16 
  Soll-Einnahmen 332.587.962,80 
  Anordnung auf HER 0,00 
  Gesamtrechnungs-Soll 355.935.663,96 
  

Ist-Einnahmen 350.706.782,52 
 

350.706.782,52 

    neue KER 5.228.881,44 
  

    Einnahmen Verwahrung/Vorschuss 
  

197.923.753,20 

    Gesamteinnahmen lt. Zeitbuch 
  

548.630.535,72 

    A u s g a b e n  
   

    Endgültige KAR vom Vorjahr 5.381.514,68 
  Soll-Ausgaben 318.318.133,54 
  Anordnung auf HAR 10.481.680,24 
  Gesamtrechnungs-Soll 334.181.328,46 
  

Ist-Ausgaben 326.429.405,27 
 

326.429.405,27 

    neue KAR 7.751.923,19 
  

    Ausgaben Verwahrung/Vorschuss 
  

187.772.793,83 
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Gesamtausgaben lt. Zeitbuch 
  

514.202.199,10 

    Buchmäßiger Kassenbestand (E ./. A) 
  

34.428.336,62 

    

    Ist-Einnahmen 
  

350.706.782,52 

Ist-Ausgaben 
  

326.429.405,27 

Ist-Überschuss 
  

24.277.377,25 

     
 
2. Die in § 77 Abs. 2 KommHV-Kameralistik genannten Unterlagen für das Jahr 2018 (Jah-

resrechnung vom 26.3.2019, Vermögensübersicht, Übersicht über die Schulden und 
Rücklagen, Rechnungsquerschnitt, Gruppierungsübersicht, Verzeichnis der beim Jah-
resabschluss unerledigten Vorschüsse und Verwahrgelder, Rechenschaftsbericht vom 
15.10.2019) haben vorgelegen und werden in die Feststellungen gemäß Art. 88 Abs. 3 
LKrO einbezogen. 

 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
6. 

 
 
Jahresrechnung 2018 des Landkreises Rosenheim;  
Erteilung der Entlastung 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Der Kreistag erteilt dem Landrat und der Verwaltung gemäß Art. 88 Abs. 3 LKrO für die Jah-
resrechnung 2018 die Entlastung. 
  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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7. 

 
 
Jahresrechnung 2019 des Landkreises Rosenheim; 
Bewilligung überplanmäßiger Ausgaben zur Tilgung von Krediten 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 

1. Mit der vollständigen Tilgung des Darlehens Nr. 6605 0979 94 der Sparkasse 
Rosenheim-Bad Aibling mit einem Restschuldbetrag von 2.122.393,08 € zum 
31.12.2019 besteht Einverständnis. 

 
2. Beim Deckungsring 1090 (Tilgung von Krediten) werden überplanmäßige Ausgaben im 

Umfang von 2.121.602,03 € bewilligt. Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen bei der 
HHSt. 1.5100.3613 (Nachzahlung Fördermittel für den Ersatzneubau an der Kreisklinik 
Prien a. Ch.) von 1.880.000 € sowie durch Inanspruchnahme der besonderen De-
ckungsreserve (HHSt. 1.8800.9359) im Umfang von 241.602,03 €.  

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 

 
 
8. 

 
 
Bayerische Landesausstellung 2021; 
Zuschuss der Chiemsee-Alpenland Tourismus GmbH & Co.KG 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der stellv. Landrat wird zum Abschluss einer Vereinbarung zwischen dem Landkreis Rosen-
heim und der Chiemsee-Alpenland Tourismus GmbH & Co.KG bezüglich deren finanzieller 
Beteiligung an der Landesausstellung 2021 entsprechend dem anliegenden Entwurf mit 
Stand 31.1.2020 ermächtigt. 
  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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9. 

 
 
Einrichtung eines Pflegestützpunkts im Landkreis Rosenheim; 
Antrag der FREIE Wähler Kreistagsfraktion 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss nimmt Kenntnis von dieser Vorlage. Der Antrag auf die Einrichtung ei-
nes Pflegestützpunkts im Landkreis Rosenheim wird zurückgestellt bis die Sachlage bewer-
tet und die notwendige Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern (Bezirk Oberbayern, 
Kranken- und Pflegekassen, Stadt Rosenheim) abgestimmt ist.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
10. 

 
 
Förderung der Gebietsverkehrswacht Wasserburg am Inn; 
Gemeinsamer Antrag der Gemeinden Amerang, Eiselfing und der Stadt Wasserburg 
a. Inn 
 
 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Der Kreisausschuss beschließt den freiwilligen Zuschuss in Höhe von rund 7.500 € (50 

%) für die Gebietsverkehrswacht Wasserburg a. Inn. 
 
2. Es werden außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 7.500 € bei der Haushaltsstelle 

1.1111.9880 bewilligt. Die Bereitstellung der Haushaltsmittel erfolgt durch die Inan-

spruchnahme der besonderen Deckungsreserve bei der Haushaltsstelle 1.8800.9359. 

 
Abstimmungsergebnis: 14 : 1 
 
 
 
 
 
 
 


